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Der Aussenbereich wurde zum Sportparadies 
Anfang Februar 2023 reiste Rico Wüest erneut nach Palmeiras, wo er den Bau 

von verschiedenen Sporteinrichtungen im Aussenbereich plante und anleitete. 

Neben dem Fitnessbereich (‚Arcademia‘) im Stil von Schweizer Vita-Parcours-

Geräten wurde ein einzigartiger Tischtennis-Tisch im rund geschwungenen 

ARCA-Baustil erstellt. Verantwortlich für die Umsetzung war einmal mehr der 

junge Maurer Diogo aus Palmeiras, der bei nahezu allen anderen ARCA-

Bauprojekten massgeblich beteiligt gewesen war. Neben zwei Hilfskräften aus 

Palmeiras, Gel und Magno, bestand das Team aus Stefan, einem Schweizer, der 

in Brasilien gross geworden ist und lebt, und der im Rahmen eines 

einmonatigen Freiwilligeneinsatzes ARCA wertvoll unterstützte. 

Wir danken Diogo, Stefan und allen anderen Beteiligten von Herzen.  

Auf der Website apoia.ch unter der Rubrik ‚News‘ sind sämtliche Fotos von 

den Bauprojekten zu sehen.  
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Bau der ‚Arcademia’: Rico und Stefan messen die Distanz der Holzpfeiler aus. 



Der Fitnessbereich wird seit dessen Fertigstellung im März rege genutzt, 

insbesondere vom Gymnastikkurs, bei dem ältere Menschen oder Personen mit 

gesundheitlichen Schwierigkeiten ihr physisches Wohlbefinden verbessern.  
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Die zwei Gruppen des Gymnastikkurses nutzen den Outdoor-Fitnessbereich täglich. 

Diogo und Rico testen die frisch montierten Klimmzug-Stangen. 
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Diogo fixiert die Eisenstruktur des Pingpong-Tisches kurz vor dessen Betonierung. 

Auch der Pingpong-Tisch ist seit dessen Fertigstellung nicht mehr wegzudenken. 



Kleiner Aufwand mit grosser Wirkung: Basketball 
Im Zuge des Baus der Sporteinrichtungen wurde auch die Idee eines 

Basketball-Korbs am Rande des runden Mandala-Platzes umgesetzt. 

So wie es bei der Gemeinschaftsküche der Fall gewesen war, als eine freiwillige 

Frauengruppe mit der Idee von Suppenausgaben auf ARCA zukam, so entstand 

auch im Falle des Basketballkorbes eine unerwartete Eigendynamik: Der 

Basketballkorb wurde zu einem Magnet für Jugendliche aus Palmeiras. Zu 

verdanken ist dies Fernando, der in Palmeiras lebt und sich jeden Nachmittag 

ehrenamtlich für ARCA engagiert. Fernando spielte ab und zu alleine auf dem 

Mandala-Platz Basketball, was zunehmend Jugendliche anzog. In einer Art 

Training begann er, ihnen die Regeln und Basistechniken beizubringen. Dies 
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Kein Kinderspiel: Das Aufstellen des Pfostens für den Basketballkorb.



wiederum zog die Aufmerksamkeit einer Sportlehrerin der Schule auf sich, 

welche gerne Basketball unterrichtet hätte, jedoch nicht über die nötigen 

Kenntnisse verfügte. Zwei Mal pro Woche wurden daraufhin jugendliche 

Schüler mit dem Schulbus ins ARCA gefahren, um in den Genuss eines 

Trainings von Fernando zu kommen. Von da an kehrten die vom Basketball 

inzwischen angefressenen Schüler auch ausserhalb der Schulzeit ins ARCA 

zurück. Seither frequentieren mehr als 20 Jugendliche regelmässig das 

Gemeinschaftszentrum ARCA, um Basketball zu spielen.  

Nach einem Probeturnier vom 2. November führte Fernando am 18. November 

ein Basketball-Turnier mit 16 Teilnehmenden (2 gegen 2) durch. Dabei wurde 

er von einem Basketballtrainer aus der Nachbarstadt Seabra, Giovanni, 

unterstützt. Dieser reiste für beide Turniere auf ehrenamtlicher Basis nach 

Palmeiras. Auch für weitere Anlässe hat er seine Unterstützung zugesichert.  
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Am Morgen des 18. Novembers: Basketball-Turnier im ARCA
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Die stolzen Gewinner des Basketball-Turniers mit ihren Trophäen. 

Ganz links Fernando und ganz rechts Giovanni – die Organisatoren des Turniers. 



Ein neues Angebot: Gitarren-Unterricht 
Seit Anfang August findet im kleinen Mehrzwecksaal von ARCA eine weitere 

Aktivität statt: Gitarren-Unterricht. Das Projekt ‚Musica tranformando vidas‘ 

(‚Musik, die Leben verändert‘), ist ein im Jahr 2020 gestartetes Projekt eines 

kleinen Vereins von Palmeiras, der vor allem Aktionen im Bereich der 

Sozialhilfe für die Ärmsten durchführt. Der zuvor genutzte Raum des Vereins 

für den Gitarren-Unterricht bot nur Platz für fünf Teilnehmende und wurde 

aufgrund der grösseren Nachfrage zu klein.  

Das Gemeinschaftszentrum ARCA bezweckt auch, Raum für andere soziale 

Organisationen zu bieten. Es stellte deshalb den kleinen Saal umgehend und 

ohne erwartete Gegenleistung zur Verfügung. Rund 15 Kinder und Erwachsene 

nehmen seither am kostenlosen Musikunterricht teil, der von fünf freiwilligen 

Lehrern einmal pro Woche angeboten wird.  
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Gitarren-Unterricht: Seit dem August ist auch Musik ein Teil von ARCA. 



Steigende Nachfrage der Kurse 
Neben dem Hinzukommen von neuen Aktivitäten gab es ein weiteres Highlight 

im Jahr 2023: Die grosse Nachfrage nach den bereits bestehenden Angeboten.  

Während der Gymnastik-Kurs seit Beginn sehr konstant und gut besucht wird 

(ca. 30 Teilnehmende in zwei Gruppen), so haben die beiden anderen 

Aktivitäten, Capoeira und Jiu-Jitsu während dem Jahr 2023 einen 

bemerkenswerten Anstieg von Teilnehmer*innen erlebt.  

Zählte der Capoeira-Unterricht für Kinder im Januar noch 23 Eingeschriebene, 

so waren es im November 32. Beim Capoeira-Unterricht der Erwachsenen 

verdoppelte sich die Teilnehmerzahl sogar von 13 im Januar auf 25 im 

November.  

Am Jiu-Jitsu-Training nahmen im Januar durchschnittlich 15 Kinder und 

Jugendliche teil, im November waren es, unterteilt in zwei Gruppen, 39. 
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Voller Saal: Capoeira-Training der Erwachsenen im grossen Mehrzwecksaal. 



2023: Ein äusserst belebtes Jahr 
Neben den regelmässigen Aktivitäten, dem Basketball und den zweimal 

monatlich stattfindenden Suppenausgaben war das ARCA-Jahr 2023 

gekennzeichnet von diversen grösseren Anlässen.  

Am 14. Oktober wurde zum Anlass des Tages der Kinder ein Fest mit rund 200 

Besucher*innen gefeiert, wobei gleichzeitig ein internes Jiu-Jitsu-Turnier 

durchgeführt wurde. Am 18. November fand der bisher grösste Anlass im 

ARCA statt: Der ‚Batizado’, der wichtige Capoeira-Event, der einmal jährlich 

stattfindet, brachte mehr als 50 Capoeiristas aus verschiedenen Städten nach 

Palmeiras. Die gesamte Zahl an Besucher*innen wurde auf über 300 geschätzt.  

Am 19. Dezember fand, in ähnlichem Rahmen wie das Fest am Tag der Kinder, 

ein sehr belebtes und frohes Jahresabschlussfest statt. 
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Eines der diversen Feste im ARCA von 2023: 14. Oktober, Tag der Kinder. 



Erstes grosses Firmen-Sponsoring: Tanoshii 
Das Jahr 2023 brachte neben den Gönnerbeiträgen leider nur wenige Spenden 

ein. Umso mehr konnte Apoia im Dezember aufatmen: Der grösste Funpark der 

Ostschweiz, Tanoshii (tanoshii.ch), tätigte im Rahmen einer Sponsoring-

Vereinbarung eine grosszügige Firmenspende. Als Gegenleistung wird ARCA 

zwei ‚Tanoshii-Spieltage‘ im 2024 durchführen. Apoia stellt dabei der Firma 

neben einer Spendenbescheingiung und einem Spenden-Zertifikat zwei bis drei 

Kurzvideos der Spieltage zur Verfügung. Diese Zusammenschnitte kann 

Tanoshii auf ihren sozialen Medienkanälen und Bildschirmen in den Funparks 

zeigen und somit ihr soziales Engagement sichtbar machen.  

Herzlichen Dank Tanoshii für diese ungemein wichtige Unterstützung! 

Ausblick 2024 
Ende Januar wird Rico Wüest einmal mehr nach Palmeiras reisen. Im Fokus 

stehen dieses Mal nicht bauliche, sondern organisatorische Herausforderungen: 

Die Einstellung und Einführung einer neuen Betriebsleitung, welche auch für 

die Mittelbeschaffung innerhalb von Brasilien zuständig sein wird, die Neuwahl 

des Vorstandes des lokalen Vereins ARCA sowie die Erstellung der 

Jahresplanung 2024 mit den entsprechenden Zielen. 

Eines dieser Ziele wird darin bestehen, den Festangestellten einen offiziellen 

Arbeitsvertrag mit allen Sozialleistungen anbieten zu können. Aufgrund 

fehlender finanzieller Mittel war dies bis anhin nicht möglich. Ob dies im 

nächsten Jahr gelingen wird, hängt von den Einkünften im Jahr 2024 ab.  

Apoia ist daher auf ein finanziell erfolgreiches Jahr angewiesen und dankt allen, 

die ARCA einmal mehr unterstützen werden.
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Unser Konto bei der Schweizerischen Post:  

Verein Apoia 

PC 85-699797-1 

IBAN CH64 0900 0000 8569 9797 1 

Jahresrechnung 2023 in CHF

Aktiven

Vereinsvermögen zu Beginn Vereinsjahr 42’292

Vereinsertrag

Mitgliederbeiträge / Privatspenden 8’025

Firmenspenden / Sponsoring 5’000

Vereinsaufwand

Verwaltungsaufwand (Kontoführung, Drucksachen etc.) -545

Projekt ARCA -18’459

Gewinn/Verlust -5’979

Vereinsvermögen Ende Jahr 36’312

Gönnerschafts-Kategorien 

Mini:   60.-/Jahr  (5.-/Monat) 

Standard:  120.-/Jahr  (10.-/Monat) 

Maxi:  480.-/Jahr  (40.-/Monat) 

Paare:  150.- bis 180.-/Jahr


